
34  I  www.kn-aktuell.de  Nr. 10  I  Oktober 2022 MARKT & PRODUKTE

Der 3D-Druck eröffnet in der Kiefer-
orthopädie eine Welt voller Mög-
lichkeiten. Mit dem eigenen 3D- 
Drucker lässt sich in Praxis oder 
Labor aus dem digitalen Datensatz 
auf Knopfdruck ein physisches 
Modell generieren, z. B. Planungs-
modell oder Alignermodell. Doch wel-
cher Drucker ist am besten für den 
Modelldruck in der KFO ge eignet? 
Es gibt verschiedene 3D-Druckver-
fahren (z. B. Filamentdruck, Resin-
druck). Allerdings sind viele 3D- 
Druckharze (Resine) nicht biolo-
gisch abbaubar und eine Gefahr 
für die Umwelt, sofern sie nicht 
ordnungsgemäß entsorgt werden. 
Zudem werden während des Dru-
ckens geruchsintensive Dämpfe 
freigesetzt, die störend sind und 
die Gesundheit beeinträchtigen 
können. Eine umweltschonendere 
Alternative ist der Filamentdruck 
(FFF/FDM). Verwendet werden da-
bei oft Biofilamente. Großer Vorteil 
des Filamentdrucks: Praxis und La-
bor bleiben frei von unangeneh-
men chemischen Gerüchen.

Der gesunde und umweltfreundli-
chere Weg zum gedruckten Modell
Das SIMPLEX 3D-Filament-Dru-
ckersystem von Renfert ist das 
erste, speziell auf die Kieferortho-
pädie zugeschnittene 3D-Drucksys-
tem. Es bietet gleich mehrere Vor-
teile: Zusätzlich zur einfachen An-
wendung und dem kostengünstigen 
Einsatz sind die SIMPLEX- Spe zial-
filamente die starke Antwort auf 
die Forderung nach ökologischer 
Nachhaltigkeit. Anders als beim 
Resindruck bleibt die Luft frei von 
reizauslösenden Bestandteilen, 
denn beim Filamentdruck werden 
während des Druckprozesses keine 
gesundheitsschädlichen Dämpfe 
freigesetzt. 
Die hochwertigen SIMPLEX fila-
mente eignen sich für die beson de-
ren Anforderungen im KFO-Bereich. 
Sie bieten hervorragende mechani-
sche und physikalische Eigenscha f-
ten und sind zugleich biologisch 
unbedenklich. So ist beispielsweise 
das Filament „SIMPLEX study 
model“ recycelbar und unter den 

besonderen Bedingungen der in-
dustriellen Kompostierung biolo-

gisch abbaubar. Da beim Filament-
druck keine Nacharbeit notwendig 

ist, werden keine Chemikalien für 
die Reinigung benötigt. 
Einfache Anwendung, automati-
sierte Voreinstellungen, überwie-
gend biologisch basierte Filamente 
und sauberer Druckvorgang ma-
chen das SIMPLEX 3D-Filament- 
Druckersystem zum modernen 
„Kollegen“ im kieferorthopädischen 
Arbeitsalltag. Mit seiner dentalspe-
zifischen Slicer-Software und den 
Spezial-Filamenten sorgt der Dru-
cker für konstant reproduzierbare, 
sichere Ergebnisse. SIMPLEX – so 
einfach ist das! 

Der neue Ultra S.E.P.TM Primer von 
Reliance Orthodontic ProductsTM

ist der erste kieferorthopädische 
Self Etch Primer, der ohne Anmi-
schen auskommt. Ultra S.E.P.TM ver-
kürzt die Behandlungszeit, da der 
Ätzvorgang entfällt und mögliche 
Fehlerquellen in einem vereinfach-
ten Bondingprozess reduziert wer-
den. Der neuartige Primer ist be-
sonders für Erstklebungen von 
Brackets, Attachments, Tubes und 
Aufbauten sowie für Notfallrep a-
raturen geeignet. Zudem kann er 
zur Erhöhung der Retention von 
Bandzementen eingesetzt werden. 
Die Anwendung ist dabei denkbar 
einfach: Nach Reinigung und Trock-
nung der Schmelzoberfläche wird 
das Ultra S.E.P.TM mittels Bonding -
Bürstchen für fünf Sekunden unter 
leichtem Druck einmassiert. Da-

nach erfolgt eine Trocknung mittels 
Luftbläser. Nach dem Platzieren 
des Brackets oder Attachments 
mit lichthärtender Bonding-Paste 
erfolgt die Lichthärtung. Zur Erhö-
hung der Bondingstärke kann op-
tional vor der Lichthärtung noch 
eine Schicht RelianceTM AssureTM

Plus aufgetragen werden. 

Die Zahnmedizin entwickelt sich 
kontinuierlich weiter. Eine nächste 
Etappe im technologischen Fort-
schritt markiert der Direct Alig-
ner. In Kooperation mit Graphy 
präsentiert SCHEU-DENTAL das 
weltweit erste Material für den 
3D-Druck von Alignern: Eine Welt-
neuheit in der kieferorthopädi-
schen Behandlung. Die Partner-
schaft erstreckt sich exklusiv auf 
die D-A-CH -Regionen Deutsch-
land, Ös terreich, Schweiz sowie 
Liechtenstein.
Auf der diesjährigen DGKFO-Ta-
gung in Berlin wurde das innova-
tive Material TC-85DAC erstmals 
vorgestellt. Es handelt sich hier-
bei um ein 3D-Harz speziell für 
den DLP-Drucker. Der Aligner zieht 

sich durch den sogenannten Me-
mory-Effekt dauerhaft in seine 
ursprüngliche Form zurück und 
bietet somit den innovativen Vor-
teil der kontinuierlichen Kraft-
übe r tragung. Der 3D-Druck ermög-
licht zudem eine präzise Anpas-
sung an die Zahnsituation. Die 
Flexibilität des Materials sorgt 
dabei stets für eine exakte Aus-
gestaltung der Interdentalberei-
che und Unterschnitte. Durch die 
schnelle Inhouse-Produktion ist 
eine ideale Behandlungskontrolle 
gegeben.
Voraussetzung für den Erwerb 
des Direct Aligner Materials und 
der dazugehörigen Geräte ist ein 
Zertifizierungskurs; weitere Infos 
hierzu auf www.direct-aligner.de

Renfert überzeugt mit umweltschonenden 3D-Druckmaterialien
Das SIMPLEX 3D-Filament-Druckersystem für den Modelldruck in der Kieferorthopädie.

RelianceTM Ultra S.E.P.TM 

OrthoDepot präsentiert neuen No Mix Self Etch Primer.

Weltneuheit in der Zahnmedizin
Die SCHEU-DENTAL GmbH und Graphy Inc. präsentieren das erste Material 

für den 3D-Druck von Alignern. 
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